
aPotheKen

PEINE Brücken-Apotheke tel.
(05171) 3244, bahnhofstr. 5:
Sa. 9-9 Uhr
LENGEDE Post Apotheke tel.
(05344) 7477, bodenstedter
Weg 5: So. 8.30-8.30 Uhr
TELGTE Glückauf-Apotheke
tel. (05171) 21100, Hanno-
versche Heerstr. 53:
So. 9-9 Uhr
WENDEBURG Apotheke
Wendeburg tel. (05303) 2081,
peiner Str. 13: So. 9-9 Uhr

ÄRZte

PEINE Allgemeiner Bereit-
schaftsdienst telefonische Er-
reichbarkeit bis zum Folgetag 7
Uhr, tel. 116117: Sa., So. 8 Uhr
LEHRTE Kassenärztliche Notfall-
praxis im Klinikum tel.
116117, Manskestr. 22: Sa.,
So. 10-14, 17-20 Uhr

KindeRÄRZte

BRAUNSCHWEIG Kinderärztli-
cher Bereitschaftsdienst im Kli-

nikum tel. 116117, Salzdah-
lumer Str. 90: Sa., So. 10-
20 Uhr

ZahnÄRZte

PEINE Zahnärztlicher Notdienst
tel. (05176) 923399: Sa.,
So.

tieRÄRZte

BROISTEDT Tierarzt Ewald Es-
wein tel. (0176) 70591532,
bahnhofstr. 7: Sa., So.

Zahnärzte warnen: Eine flächendeckende Versorgung sei unter den
politischen Rahmenbedingungen kaum noch zu gewährleisten.
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+ notdienste am wochenende+

Zahnärzte sehen wohnortnahe
Versorgung der Patienten gefährdet

Peine.Die Peiner Zahnärzte se-
hen eine wohnortnahe Versor-
gung der Patienten gefährdet.
Mit einer Protestaktion gegen
die aktuelle Gesundheitspolitik
machten sie unlängst darauf
bereits aufmerksam und brin-
gen ihren Unmut weiterhin
zum Ausdruck.

„Im Kreis Peine gibt es etwa
70 Zahnärzte, von denen sich

eine großeMehrheit amProtest
beteiligt hat“, erklärt Magnus
Männer, Vorsitzender der
Kreisstelle Peine der Zahnärz-
tekammer Niedersachsen.

„Es reicht: Zuviel Bürokratie,
zu wenig Geld für Prävention,
Budgetierung, Inflation, keine
Änderungen im privaten Ge-
bührenrecht. Das ist zusam-
men ein giftiger Cocktail, der

vieleZahnärztinnenundZahn-
ärzte verzweifeln lässt“, sagt der
Präsident der Zahnärztekam-
mer Niedersachsen (ZKN),
Henner Bunke.

60 Prozent der zahnärztli-
chen Praxen in Niedersachsen
seien Einzelpraxen. „Sie sind
das Fundament unserer flä-
chendeckenden Versorgung in
Niedersachsen“, erklärt Dr. Jür-

gen Hadenfeldt, Vorsitzender
des Vorstandes der Kassen-
zahnärztlichen Vereinigung
Niedersachsen (KZVN).

Die Politik müsse Bürokratie
abbauen. Auch Ärzten im ren-
tennahen Alter solle es einfach
möglich sein, ihre Tätigkeit
weiter auszuüben, wenn sie
Lust dazu hätten, anstatt sich in
den Ruhestand zu verabschie-

den.
Patienten würden bereits die

Auswirkungen der Politik spü-
ren. So sei die telefonische Er-
reichbarkeit von Praxen
schwierig. Gleichzeitig warnen
die Zahnärzte, dass sie auf
Quereinsteiger zurückgreifen
müssten. Es bedeute, dass über-
all keine Profis mehr am Werk
seien.
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